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Mitgliederversammlung



Freitag, 03.03.2006

	Anwesende:
	

	
	Bürgermeister Karl Ostfalk

	
	Stober, Jürgen*

	
	Gogel, Markus*

	
	Gogel, Kathrin*

	
	Bayer, Herbert

	
	Hägele, Bernd

	
	Hägele, Siegfried

	
	Jung, Harald

	
	Kozel, Martina

	
	Kozel, Wilfried

	
	Schieber, Jochen

	
	Schiefer, Hans

	
	Spindler, Joachim

	
	Strohmaier, Frieder

	
	Wahlenmaier, Erich



*Gast der Ortsgruppe Aspach

1. Begrüßung

Der Vereinsvorsitzende, Joachim Spindler begrüßte alle Anwesenden und hieß Herrn Stober und Herrn Gogel als Gast unserer Aspacher NABU-Freunde willkommen. Als besonderen Gast hießen wir erstmals unseren Bürgermeister Karl Ostfalk willkommen.

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Zur jährlichen Mitgliederversammlung wurde ordnungsgemäß durch Veröffentlichung in den Gemeindeblättern von Auenwald und Weissach i.T. eingeladen.

Die Mitgliederversammlung war somit beschlussfähig.

1.2 Genehmigung der Tagesordnung

Als Antrag zur Tagesordnung ist der Hinweis eingegangen, dass ein Kassenprüfer zu bestimmen ist, was in der Ankündigung nicht erwähnt wurde.

2. Berichte


2.1 Bericht des Vorsitzenden


03.03.06
Zusammensetzung des Vorstands hat sich maßgeblich verändert. In einer Gegenüberstellung konnte man die Wechsel im Personal nachvollziehen.


26.05.06
Die langjährigen Vogelwarte Erich Wahlenmaier und Siegfried Hägele wurden für ihren engagierten Einsatz für die Vogelwelt geehrt.


31.12.06
Die Mitgliederentwicklung hat sich nach einen ständigen Schwund in den letzten Jahren scheinbar stabilisiert. So gehören der Ortsgruppe Auenwald am 31.12.06 132 Mitglieder (Vorjahr: 131). Es gilt die nächsten Zahlen zu beobachten.


05.02.06
Nach einer langen Frostperiode gelang es endlich die Gestaltung des Schilfgrundstücks im Röhrach in Angriff zu nehmen. Frieder Strohmaier bedient wie immer geschickt den Bagger. Bis zum Nachmittag waren die Erdarbeiten abgeschlossen. Mit einer Videoaufzeichnung von Jochen Schieber konnten die Baumaßnahmen den Zuschauern plastisch vorgeführt werden.
Die Feinarbeit der Kontur wurden im April nach dem Frost abgeschlossen. Schon dabei konnten ein Krötenpaar beim Ablaichen beobachtet werden.
In den folgenden Monaten nahm die Natur rasch Besitz vom neu geschaffenen Biotop und schon bald waren vom Eingriff nur noch im Uferbereich Defizite zu entdecken. Wasservögel, Stare und Libellen suchten ständig den Teich und die dichten Schilfflächen auf.

20.03.06
Während der Zeit der Krötenwanderung fanden am Trailhof Bauarbeiten zur Verlegung einer Abwasserleitung statt. Dies wirkte sich teilweise begünstigend auf die Wanderbewegung der Amphibien aus, weil die Straße teilweise für den Verkehr gesperrt war. Andererseits hatte es auch negative Auswirkung, weil offene Gräben bestanden. Die Gemeinde hatte durch schrittweisen Einbau der Leitung in der Regel solche Situationen vermieden.

Es kam wieder in Teilabschnitten zu mutwilligen Zerstörungen des Krötenzauns.

Statistik:

Dauer:


24.3.-11.4.06 (19 Tage)

Einsatzzeit:

69 Mann-Std.

Fahrstrecke:
207 km

	Kröten
	Frösche
	Molche

	männlich
	weiblich
	21
	15

	744
	127
	
	




Mit Videos von Jochen Schieber waren neben der Krötenaktion am Trailhof auch Beobachtung bei Ebni dokumentiert.

28.05.06
Der diesjährige gemeinsame Ausflug mit der Aspacher Ortsgruppe führte zum Bodensee bei Konstanz ins „Sealife“ und ins Naturschutzgebiet „Wollmatinger Ried“ Trotz anfänglich regnerischen Wetter war die Exkursion ein voller Erfolg. Während der Wanderung trat sogar die Sonne hinter den Wolken hervor. Sowohl die Vielfalt der Pflanzen als auch die reiche Vogelwelt waren eine Genuss. Noch einmal vielen Dank an die Aspacher Freund für die gelungene Organisation.


30.09.06
Als Gast für ein eigenes Veranstaltungsangebot gewannen wir Frau Beate Siegel, Naturpädagogin, für eine botanische Führung der besonderen Art. Sie führte die Gruppe durch Wiesen und erläuterte die Wirksamkeit einzelner Pflanzen. Währenddessen sammelte sie eine ganze Reihe bekannte Pflanzen, mit denen dann gemeinsam ein leckerer Kräuterquark als Brotaufstrich hergestellt wurde. Außerdem dienten die Wildkräuter als Zusatz zu einer köstlichen Suppe.


07.10.06
Zentrale Termine sind die Pflegeaktionen auf den NABU-eigenen Grundstücken. Mit gute Mannschaftsstärke konnten Ebersberg und Warzenbach wieder in Form gebracht werden. Da das schlechte Wetter 2005 einen Pflegeeinsatz verhinderte, waren die Flächen stark zugewuchert und mussten zum Teil mit Motorsägen freigeschnitten werden.

30.09.06
Nach langer Pause gelang es endlich wieder die Kinder- und Jugendgruppe der NABU-Ortsgruppe ins Leben zu rufen. Martina und Wilfried Kozel aus Weissach i.T. boten sich an diese Aufgabe zu übernehmen. Von Anfang an waren die Aktionen mit den Kindern ein Erfolg und die Begeisterung war groß. Die Kinder lernen spielerisch, spannend und informativ die Natur und ihre Geheimnisse kennen. In den Mitteilungsblättern von Auenwald und Weissach i.T. wurde regelmäßig darüber berichtet. Die Ortgruppe erhält dadurch verstärkt Aufmerksamkeit in der Bevölkerung, was sich dann hoffentlich auch in den Mitgliederzahlen niederschlägt. Im Bericht des Vorsitzenden wurden in einem Bilderrückblick über die verschiedenen Aktivitäten berichtet.

25.11.06
Die Landesvertreterversammlung in Esslingen brachte im Verein einige personelle Veränderungen mit sich. Besonders heftig fiel die Kritik an der allgemein wohl unbekannten Bezirksebene des NABU aus. Eine Entscheidung konnte aber nicht herbeigeführt werden.


2007
Es wurde eine Ausblick auf das zentrale Projekt für das laufende Jahr gegeben. Mit Mittel aus den Ausgleichsmaßnahmen für Mobilfunkantennen (13500 €) ist geplant ein Biotop am Brüdenbach bei Auenwald-Unterbrüden zu gestalten. Die Ortgruppe wird sich planerisch in das Projekt einbringen.


3. Bericht des Vogelwarts

Der Greifvogelbestand hat sich noch nicht sonderlich vom Rückschlag des Winter 2004/2005 erholt. So waren viele Nistkästen fremdbesetzt. Über spezielle Highlights konnte Jochen Schieber dennoch berichten:

Mit eingespielten Videos berichtete der Vogelwart 
-
von heimischen Eisvögeln am Brüdenbach
-
einer Waldeule, die als Ruheplatz einen Kamin ausgewählt hatte,
-
einem Storch in Unterweissach
-
Stare, die zur Schlafenszeit ins Schilfgebiet einfallen,
-
Schwalben in Unterbrüden,
-
Zwischenlandung einer Rostganz am Brüdenbach,
-
Schleiereulen, die friedlich mit Hornissen in einem Nistkasten zusammenwohnen 
-
und einer natürlichen Steinkauzhöhle bei Oberweissach.

4. Bericht des Pressewarts

Im vergangen Jahr konnte die Ortsgruppe 12mal über ihre Aktivitäten berichten. Diese wurden bereits im Bericht des Vorstandsvorsitzenden erwähnt, so dass sich hier eine Aufzählung erübrigt.

Die regelmäßigen Treffen der NAJU wirken sich positiv auf die Präsenz in der Presse aus. So wurde alleine in den letzten 4 Monate des Jahres 5mal über die Kindergruppe Texte im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Außerdem wurde wegen der aktiven Mitglieder in Weissach auch das dortige Amtblatt in die Veröffentlichungen erstmals regelmäßig einbezogen.
5. Bericht des Kassenwarts
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6. Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenführung wurde sorgfältig überprüft. Es gab keinerlei Beanstandung.

7. Entlastung des Vorstands

Der Vorstand wurde ohne Gegenstimme ordnungsgemäß entlastet.

8. Neuwahlen des Kassenprüfers

Laut Satzung sind die Kassenprüfen alle 2 Jahre neu zu wählen. Durch einen Irrtum wurde das im letzten Jahr versäumt. Bei der diesjährigen Versammlung verständigte man sich darauf die Kassenprüfer nur für 1 Jahr zu wählen um wieder in den alten Rhythmus zurückzufinden. Hans Schiefer und Rainer Sälzle erklärten sich bereit auch weiterhin für dieses Amt zur Verfügung zu stehen. Die Kandidatur von Rainer Sälzle war zuvor durch Joachim Spindler telefonisch abgeklärt worden.

Das Abstimmungsergebnis bestätigte einstimmig die bisherigen Kassenprüfer im Amt. 
Joachim Spindler
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ideeller Bereich ideeller Bereich

Mitgliedsbeiträge

353,68 €

Verwaltung

 €

Spenden

€

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

 €

Zuschüsse

216,79

Natur- und Umweltschutzarbeit

418,95

Jugendarbeit

 €

Jugendarbeit

198,90

Durchlaufposten

 €

Pacht/Miete

35,15

Sonstiges

 €

Anschaffungskosten

 €

Durchlaufposten

 €

Sonstiges

 €

Summe ideeller Bereich

570,47 €

Summe ideeller Bereich

653,00 €

Vermögensverwaltung Vermögensverwaltung

Zinseinnahmen

142,02 €

Kosten der Vermögensverwaltung

 €

Pacht-/Mieteinnahmen

 €

Summe Vermögensverwaltung

142,02 €

Summe Vermögensverwaltung

0

Zweckbetrieb Zweckbetrieb:

Verkaufserlöse

 €

Kosten der verkauften Ware

 €

Summe Zweckbetrieb

 €

Summe Zweckbetrieb

0

Wirtschaftsbetrieb Wirtschaftsbetrieb

Verkaufseinnnahmen

 €

Kosten der verkauften Ware

 €

gesellige Veranstaltungen

 €

Summe Wirtschaftsbetrieb

 €

Summe Wirtschaftsbetrieb

0

Einnahmen insgesamt

1

712,49 €

Ausgaben insgesamt

2

653,00 €

Überschuss/Defizit

1-2

59,49 €
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Konten Nr.

Stand zum

31.12.2005

Stand zum

31.12.2006

Stand zum

31.12.2007

Stand zum

31.12.2008

1Girokonto KSK 9 427 11 456,21 373,68

2Sparbuch 117 090 39 27,66 27,85

3Sparbuch  119 289 44 793,85 799,78

4

Anlage

Zuwachs Sparen

144 191 82 3.055,50 3.191,40

Summe: 4.333,22 4.392,71 0,00 0,00

Differenz zum Vorjahr 59,49

Kassenwart

Hans Haag Harald  Jung

Bemerkung:

_1247738615.bin

